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Gerrit van Delden

Am März starb 1n seinem Lebensjahr der langjährige Kassenführer
des Mennonitischen Geschichtsvereins, Dıipl.-Ing. Gerrit Va  3 Delden. TYSt
1m Januar 1981 hatte die Kassenführung seinen Nachfolger Hermann
Behrend, Krefeld, übergeben.
Gerrit Va  3 Delden Wr der Senijorchet der nach seinem gleichnamigen rofß-

benannten Textilfirma Gerrit Va  3 Delden in Gronau/VWestfalen. Die
Aaus den Niederlanden stammenden V  w} Deldens wurden durch den 1798

Deventer geborenen Jan Va  3 Delden, der sıch schon 1n jJungen Jahren
1n Nordhorn nıederliefß, nach Deutschland verpflanzt. Von ıhm sSLammMmen

die zahlreichen Famılien Va  ®} Delden ab, die entlang der holländischen
Grenze Textiltabriken oyründeten: In Nordhorn selber (nach dem Vorbild
der ebentalls mennoniıtischen Familie Stroink), dann die Fırma Matthieu
un Gerrit Va  - Delden in Gronau SOWI1e Jan un Ysaac Va  } Delden 1n
Ahaus und Coesteld. Sıe alle haben durch mehr als hundert Jahre hıindurch
den Kontakt nach Holland hin nıcht verloren, haben häufig ıhre Ehefrauen
VOINl drüben geholt und sprechen meıistens noch niederländisch. ber auch
nach Ostfriesland hın haben sıch schon früh reSEc Beziehungen ergeben, VOL

allem seit der älteste Sohn des alten Jan Va  3 Delden, Friedrich Theodor,
siıch als Mediziıner in Emden niederließ. Seine Heırat mIit Martha Brons,
der äaltesten Tochter VO  3 Antye Brons, geb Cremer-ten Doornkaat, WAar dıe

VO  e’ VIıer ehelichen Verbindungen zwischen den Famıilien Va  3 Delden
un: Brons. (Im Buch über die Nachfahren VO  3 Ysaac Brons und Antye
Brons sınd deshalb fast gleich viele Van Deldens WI1e Brons’ aufgezählt.)
Mıt den van Deldens 1St auch das Mennonıtentum VO  - Holland in das
eutsche Grenzgebiet zwischen Nordhorn und Coesteld verpflanzt worden.
Zuerst lieben die Familien noch Glieder der holländischen Mennoniten-
gemeınden jenseıits der Grenze und wurden VO  $ dort Aaus auch betreut.
Doch dann wollte INan selbständiger werden. In den achtziger und NeUuUnN-

zıger Jahren des etzten Jahrhunderts ıldete sıch die Mennonitengemeinde
1n Gronau, die siıch 1899 ıhre Satzung gab und 1904 ıhr erstes Kirchen-
gebäude baute. Doch auch dann holte INnan siıch holländische Prediger ZU
Gottesdienst und Unterricht.
Gerrit Va  e Delden hat noch seinen Taufunterricht 1in holländischer
Sprache von Ds Pekema Aaus Enschede erhalten. Von ıhm 1St auch DC-
tauft worden un hat den für ıh (gerade als Arbeitgeber) wichtigen Vers
Aaus der Bergpredigt mitbekommen: „Selig sind, die da hungert un dürstet
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nach der Gerechtigkeit; denn s1e sollen SE werden“. (Er Lrug diesen Spruch
1n holländischer Sprache bei sich.) PSt in den zwanzıger Jahren wurden
dıe Predigerdienste iın Gronau (und ZUuUerst auch 1n Nordhorn) VO  3 Pastor
Ar Aaus Emden übernommen. Dıiese Verbindung 1St aAb 19472 einer In-
st1tution ausgebaut worden, die sich heute „Konferenz der nordwestdeut-
schen Mennoniıitengemeinden“ 1197 un einen gemeinsamen Prediger —-

gestellt hat
Gerrit Va  e} Delden hat diesen historischen Verbindungen persönlichen
Anteiıl gehabt. Er sprach nıcht NUuUr tließend holländisch, sondern auch OST-
triesisches Platt Diese Beziehungen Z Ostftriesland rühren VO  - seiner Mult-
ter her, einer geborenen Dieken Aaus Ostfriesland, und s$1e hatten sıch schon
be] seiner Geburt 1n der Namensgebung niedergeschlagen: Gerrit Dieke
Va  $ Delden WAar se1in vollständiger Name. Gerne INg diesen Beziehun-
SCH nach Holland und Ostfriesland auch in seiner Lektüre historischer
Arbeiten nach, un hat celber manchen Vortrag darüber vehalten.
Von daher 1St auch Sanz selbstverständlich Nachfolger se1nes Vaters
Dr.h.c. Hendrik Va  w Delden 1n der Kassenführung des Mennonitis  en
Geschichtsvereins geworden (1947) Da iıhm der mennoniıtischen ( 72
schichte gelegen WAar, SEeTzZtie seine Krafit dafür 1n. Die Kassenführung 1sSt
deshalb se1it Bestehen des Mennonitischen Geschichtsvereins 1934 1in den
Händen der Famılie Hendrik/Gerrit Va  } Delden SCWESCNH. Gerrit Van Del-
den hat spater dann noch andere Ämter übernommen. Er War nach dem
Tod VON Matthieu Va  Z Delden Vorsitzender des Kıiırchenrates der Gemeinde
Gronau un für kurze eıit auch Vorsitzender der Konferenz der nordwest-
deutschen Mennonıutengemeinden SEeWECSCN. Wer seine zügıge Verhandlungs-
führung kannte (er war jahrelang Vorsitzender der Baumwollbörse in Bre-
men gewesen) und seine menschliche Wärme erfahren hat, weifß diesen
treuen Eıinsatz für das Mennoniıitentum schätzen.
Der Tod VO Gerrtit Va  ) Delden fällt MI1t dem Ende auch der
Fırma Gerrit Va  e} Delden, die 1m Februar iıhren Konkurs anmelden mußte.
Damıt 1St für die Mennonıitengemeinde in Gronau ıne Entwicklung e1N-
geleitet, die noch nıcht überschauen 1St. ine anz: Reihe VO  ( Mitgliedern
der mıiıttleren Generatıon, die bisher noch bei Va  3 Delden beschäftigt sınd,
werden sıch anderswo nach einem Arbeıitsplatz umsehen mussen. Das wird
zweitellos seine Auswirkung auch auf die Gemeinde haben und betrifft
sıcher die N: Konferenz der nordwestdeutschen Mennonitengemeinden.
„Wenn eın Glied leidet, leiden alle Glieder mi1it  « Kor 14, 26)
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